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                                                                                                Pfingstmontag

ERNSDORF                                                                                                 HAUS RIED
POST PRIEN (CHIEMSEE)
OBERBAYERN.

Maientag an der Saale im Frühling 1920

Leuchtend grünes Gelände
steigt von der Saale sonnenbeglänzt
hinauf zu den alten Bergen - -
durchströmt von des Glückes vergangenen Tagen
umwebt von des Volkes schimmernden Sagen
von der Liebe der Menschen umkränzt

Ihr blühenden weißen Berge
ihr gebt unsern Herzen keine Ruh -
uns ist die Heimat verloren -
überschattet von gütigen Bäumen
durchzittert von Liebesträumen
die all unser Herzleid deckte zu

Jetzt liegt sie in bösem Brande
zuckend unter des Hasses Hand
vom Bruder und Feinde zerschlagen
Giftzähne an ihren Wurzeln nagen
Deutschland, du ärmstes Land

Nur meine Liebe neigt sich
sie küsset zitternd die Wunden dein
sie kniet an den Gräbern der Vielen Jungen,
die froh an der schönen Saale gesungen - -
möchten sie niemals vergessen sein
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